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●●●●●●●●●●  Prospekt-Checks ●●●●●●●●●●  Prospekt-Checks ●●●●●●●●●●  Prospekt-Checks ●●●●●●●●●●

'k-mi'-Prospekt-Checks sind eine Bewertung der angebotenen Objekte durch das 'k-mi'-Experten-
Team, ausschließlich aufgrund der allgemein zugänglichen Prospektunterlagen. Dabei
stehen Konzeption und Wirtschaftlichkeit im Vordergrund. Denn: Nach unserer Meinung ist eine
Bewertung allein der formalen Kriterien nach § 264 a StGB zu wenig. Sie sagt nämlich nichts über Wert
und Wirtschaftlichkeit des jeweiligen Angebots aus. Entscheidend für Anleger wie für Vertrieb ist
jedoch, ob das Objekt auf der Grundlage der Prospektangaben langfristig den versprochenen
wirtschaftlichen Erfolg erwarten läßt. Formelle Fehler sind ggf. leicht zu reparieren, nachhaltig
fehlende Wirtschaftlichkeit dagegen so gut wie nie! – Heute im Check:

Prospekt-Prospekt-Prospekt-Prospekt-Prospekt-

ChecksChecksChecksChecksChecks

ÖKORENTA Zukunftsenergien I. Beteiligung an einer KG, deren Gesellschaftszweck "der Erwerb, das
Halten, das Verwalten und die Verwertung von unmittelbaren und mittelbaren eigenkapital- und eigenkapitalähnlichen
Unternehmensbeteiligungen an Unternehmen und Private Equity Fonds aus dem Bereich der Umwelttechnologien

(Clean Technology), speziell der Erneuerbaren Energien über eine in Luxemburg ansässi-
ge Tochtergesellschaft" ist. Das geplante Investitionsvolumen (Eigenkapital) der

Beteiligungsgesellschaft liegt bei mindestens 20 Mio. € bis max. 100 Mio. €, wobei von einem Basisvolu-
men von 80 Mio. € ausgegangen wird. Die Mindestbeteiligung beträgt 10.000 € zzgl. 5 % Agio. Die Lauf-
zeit beträgt ca. acht Jahr zzgl. Verlängerungsoptionen um je zweimal ein Jahr.

Beteiligungsgesellschaft: ÖKORENTA Private Equity I GmbH & Co. KG (Kornkamp 2, 26605
Aurich). Anbieter und Prospektverantwortliche: ÖKORENTA AG (Düsseldorfer Str. 38, 40721
Hilden). Investment Advisor: Bank Sarasin & Cie AG (Elisabethenstr. 62, CH-4002 Basel).
Subadvisor: Remaco Merger AG (Hirzbodenweg 103, CH-4020 Basel).

Unsere Meinung: ●  Die Anbieterin Ökorenta AG hat als Spezialistin für das nachhaltige Segment seit
ihrer Gründung im Jahr 1999 die Entwicklung sowie die Analyse und Bewertung von ethisch-ökologi-
schen Finanzprodukten verfolgt. Als Emissionshaus wurden seit 2005 u. a. drei Zweitmarktfonds im Be-
reich erneuerbarer Energien aufgelegt, so daß die unabdingbar notwendige Expertise vorhanden ist
●  Über seine Luxemburger Tochter hat der Fonds einen "Advisoryvertrag" mit der Bank Sarasin abge-
schlossen, wonach Sarasin bei der Auswahl geeigneter Investitionsobjekte beratend tätig sein wird. Zur
Erfüllung kann Sarasin auf ihre Kosten die Remaco Merger AG als "Subadvisor" einschalten. Der Vertrag
ist auf unbestimmte Zeit geschlossen und frühestens zum 31.12.2012 kündbar, so daß die Kooperation
mittel- bis langfristig und zumindest über die geplante Investitionsphase hinaus angelegt ist ●  Das
Bankhaus Sarasin betreute per Ende Dezember 2008 Vermögenswerte in Höhe von CHF 69,7 Mrd.
(49,4 Mrd. €). Das Nachhaltigkeitsresearch der Bank wurde im Jahr 2000 zur Geschäftseinheit 'Sarasin
Sustainable Investment' zusammengeschlossen, die wiederum 30 Mitarbeiter umfaßt und rd. 4 Mrd. €
im Nachhaltigkeitsbereich verwaltet. Die Remaco Merger AG ist der Unternehmensbereich für Corpo-
rate Finance der itag/Basel und betreut seit über 35 Jahren Unternehmen u. a. bei Wachstumsfinanzie-
rungen und Börsengängen sowie als Investment-Berater, so daß auch bei den vorgesehenen Invest-
mentberatern das erforderliche Know-how in hohem Maße vorhanden ist ●  Beim vorliegenden Angebot
stand die nicht börsennotierte Schweizer Private Equity Gesellschaft New Energies Invest AG Pate, die
unter der Leitung der Bank Sarasin im Jahr 2000 gegründet wurde und bei der Remaco als Investment
Advisor fungiert. Gemäß Prospekt des vorliegenden Angebots lag die Wertentwicklung der NEI AG im
Zeitraum Ende 2001 bis Ende 2008 deutlich über der vergleichbarer Investmentfonds im Bereich Er-
neuerbarer Energien, die mehrheitlich in börsennotierte Wertpapiere investieren ●  Analog hierzu soll
Ökorenta Zukunftsenergien I in Unternehmen der Umwelttechnologien, speziell der Erneuerbaren En-
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. 2 ergien investieren. Der Fokus liegt auf der Direktinvestition in Unternehmen, die nicht börsennotiert
sind, für die 70 bis 100 % des Investitionskapitals vorgesehen sind. Zur Diversifikation wird ein Port-
folio von mindestens 8–12 Beteiligungen angestrebt. Bis zu max. 30 % des Volumens können, u. a. zur
weiteren regionalen Streuung, in Private Equity-Zielfonds investiert werden ●  Hierzu enthält der Advi-
soryvertrag konkrete Investitionskriterien, die u. a. vorschreiben, daß ++ Investitionen schwerpunkt-
mäßig in etablierte Unternehmen mit marktreifen Produkten und ersten konkreten Markterfolgen erfol-
gen ++ analog dazu bis jeweils maximal 25 % des investierten Kapitals in Anlagen in den Entwicklungs-
stadien 'Seed Money'/'Start-up' sowie 'Early Stage' fließen soll ++ eine einzelne Beteiligung nicht mehr als
20 % des Nettoinventarwertes der Gesellschaft umfassen darf. Da noch keine Investitionsobjekte festste-
hen, bestehen die üblichen Blind-Pool-Risiken ●  Die anfänglichen Fondskosten liegen bei ca. 8 % zzgl.
Agio, so daß ein relativ hoher Anteil von 92 % (inkl. Liquiditätsreserve) des Fondsvolumens für Investi-
tionen zur Verfügung steht. Die laufenden Kosten liegen bei ca. 0,51 % p. a. zzgl. USt. Darüber hinaus
erhält Sarasin eine jährliche Beratervergütung, die bezogen auf das in Direktinvestitionen investierte
Kapital bei 2,5 % p. a. liegt und für das gesamte in Zielfonds investierte Kapital 1,5 % p. a. beträgt. Ab ei-
ner Basisgewinnverteilung/Hurdle Rate von 9 % partizipieren die Anleger zu 80 % an der Schlußge-
winnverteilung, wobei die verbleibenden 20 % zu einem Anteil von 17,5 % an Sarasin und zu 2,5 % an
Ökorenta verteilt werden. Es wird im Mid-case für Anleger eine beispielhafte Rentabilität von ca. 9 % p. a.
(IRR) vor Steuern erwartet, so daß entsprechende Anreize für eine Beteiligung bestehen.

'k-mi'-Fazit: Die aussichtsreiche Anlagestrategie im Zukunftsmarkt von Umwelttechnologien so-
wie die Kompetenz der beteiligten Partner in diesem Segment sind ein großes Plus dieses Ange-
bots. Durch den Fokus auf nicht börsennotierte Direktbeteiligungen sollen z. B. gegenüber In-
vestmentfonds börsenabhängige Schwankungen reduziert und derzeit günstige Investitonsbedin-
gungen realisiert sowie gleichzeitig eine doppelte Kostenstruktur weitgehend vermieden werden.


